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Liebe Schülerinnen und  Schüler, liebe Eltern, liebe Kolleginnen und Kollegen,

„Ankommen  und  Aufholen  nach  Corona“  heißt  das 
„aktuelle“  Aktionsprogramm  für  Schulen  in  NRW.  Ein 
bisschen spät, wenn man ehrlich ist, denn angekommen sind 
die Schüler:innen nach den Schulschließungen ja längst wieder 
und  es  wäre  schön  gewesen  einige  unserer  Ideen  direkt 
umsetzen zu können ,… egal,  die Eckpunkte des Programms 
stehen und wir  wollen euch und Ihnen gerne die  Grundzüge 
vorstellen: 
Jede  Schule  in  NRW erhält  abhängig  von  der  Schülerzahl  Geld  zur  Finanzierung 
verschiedener, selbst festgelegter Projekte, zusätzliches Personal (das in der Bezirksregierung 
Köln  aufgrund  von  Personalmangel  jedoch  noch  nicht  eingestellt  werden  kann  (!))  und 
sogenannte Bildungsgutscheine.  Für uns am DBG haben wir das folgende Programm erstellt, 
das  sowohl  fachliche  als  auch  soziale  Projekterlebnisse  zum „Aufholen  und  Ankommen“ 
berücksichtigt und im Stile des DBG umsetzt:

 In den Stufen 5 und 6 
 
Soziales Lernen, Erlebnisse schaffen 
Alle Klassen der Stufen 5 und 6 nehmen, sobald es terminlich möglich ist, an 
zwei Aktionstagen des erlebnispädagogischen Anbieters „Skills4Life“ aus Köln 
teil,  mit  dem wir  in  der  Vergangenheit  schon zusammengearbeitet  und gute 
Erfahrungen  gemacht  haben  oder  sie  können  alternativ  an  einem 
Theaterworkshop des THEAS-Theaters mitarbeiten. 
Mögliche Lernrückstände gezielt aufholen 
Das TEACH-Angebot (Lernhilfe  durch gezielt  dafür  ausgebildete und von Lehrer:innen 
begleitete  und  betreute  Schüler:innen  der  Oberstufe)  wird  für  die  Fächer  Mathematik 
eingerichtet.  Außerdem  besteht  weiterhin  das  Angebot  zur  Englisch-  sowie  zur 
L(ese)R(echtschreib)S(chwäche)-Förderung.

 In den Stufen 7, 8 und 9 
 
Soziales Lernen, Erlebnisse schaffen 
Alle Klassen der Stufen 7,  8  und 9 sollen zusätzlich zu den üblichen 
„Wandertagen“ an einem Tag im „Stuntwerk“ in Köln-Mülheim oder im 
Rahmen  eines  ähnlichen  Angebotes  als  Klasse  gemeinsame 
Herausforderungen bestehen, Neues entdecken, ins Gespräch kommen, Spaß haben. 

Mögliche Lernrückstände gezielt aufholen 
Nachdem  wir  den  Fachbedarf  ermittelt  haben,  bieten  wir  schulintern,  wie  auf  den 
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Halbjahreszeugnissen  angegeben,  gezielten  und  verpflichtenden  Förderunterricht  in  den 
Fächern Deutsch, Mathematik, Englisch und Französisch an. 
In Stufe 8 probieren wir etwas Neues: Wir haben uns entschieden, den Mathe-Unterricht so 
zu organisieren, dass die Fachlehrer:innen die Möglichkeit bekommen, Zusatzstunden mit 
flexibel  festgelegten  Teilen  der  Klasse  zu  leisten,  um  gezielte  individuelle  Förderung 
anzubieten:  Mathe  ist  da  ja  ein  sehr  spezielles  Fach,  weil  gerade  in  der  8  wichtige 
Grundlagen für die weiteren Stufen gelegt werden, die am besten der jeweilige Fachlehrerin 
beurteilen kann.  
Sollten Schüler:innen Bedarf in Fächern haben, die wir gerade nicht bzw. nicht für eine 
einzelne Stufe abdecken können, sollen diese sich an die Klassenlehrer:innen wenden, denn 
dann  besteht  die  Möglichkeit,  diese  Förderung  über  einen  Bildungsgutschein  zu 
bekommen. Bildungsgutscheine haben einen Wert von 200,-€ und können bei bestimmten 
Nachhilfeinstituten in Bergisch Gladbach eingelöst werden. 

In der Oberstufe 
 
Soziales Lernen, Erlebnisse schaffen 
Jede  Stufe  bekommt  die  finanzielle  Unterstützung  für  ein  gemeinsames  Event  (z.B. 
Beachvolleyball & anschließendes Pizzaessen). 
Schüler:innen haben die Möglichkeit durch die Teilnahme am Mathe-TEACH-Kurs gezielt 
gefördert  zu  werden  und  erleben  die  Vorteile  des  Lernens  durch  Lehren.  Die  soziale 
Vernetzung innerhalb der Schulgemeinde empfinden wir als „Win-Win-Situation“. 
Schüler:innen  der  Oberstufe  (insbesondere  Q2)  bekommen das  Angebot  als  „Assistant-
Teacher“  in  ihren  Freistunden Lehrer:innen der  Stufen  5  bis  EF zu  begleiten  und dort 
mitzuarbeiten. Im Team können sie so gezielt Schüler:innen jüngerer Jahrgänge im 
Unterricht mitbetreuen, es besteht die Möglichkeit,  große Gruppen aufzuteilen, jüngere 
Schüler : innen  können  auch  hier  gezie l t  von  den  ä l teren  prof i t ieren.  Die 
Oberstufenschüler:innen werden hierbei außerdem auch für die Mitarbeit bezahlt. 
Mögliche Lernrückstände gezielt aufholen 
Schüler:innen der Oberstufe haben die Möglichkeit sich über ihre Kurslehrer:innen  für 
Bildungsgutscheine  zu  „bewerben“,  wenn  es  den  Bedarf  in  einzelnen  Fächern  oder 
Fachgebieten gibt.  Auch hier gilt,  das ein Gutschein einen Wert von 200,-€  hat und 10 
Nachhilfestunden zu je 90 Minuten abdeckt.


Lerncoaching und Ausbau des Beratungsangebots 
 
Weiterhin bieten wir natürlich unser Lerncoaching-Programm, das insbesondere bei Fragen 
zur Lern- und Selbstorganisation sowie bei Motivationsproblemen Hilfestellungen bietet. 
Unser Beratungsangebot haben wir erweitern können und im Bedarfsfall kann der Kontakt 
direkt über die Beratungslehrer:innen oder auch über die jeweiligen Klassenlehrer:innen 
aufgenommen werden. 

Insgesamt haben wir so ein unserer Meinung nach rundes Programm zusammengestellt, dass 
die Interessen der verschiedenen Gruppen berücksichtigt und die Besonderheiten des DBG 
einfließen lässt. Wir sind gespannt auf Rückmeldungen. 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Personelle Veränderungen im Kollegium
Jedes neue Halbjahr stellt Schulen heute vor neue Herausforderungen: Kolleg:innen gehen, 
neue kommen, Referendar:innen werden mit der Ausbildung fertig, neue starten. Das führt 
immer wieder zu Bewegung in den Klassen und Kursen, die pädagogisch nicht immer gut ist, 
systemisch  ist  das  aber  unvermeidbar.  Unsere  langjährige  Kollegin  Elisabeth  Schenke 
(Deutsch, Musik)  hat letzte Woche ihren Ruhestand begonnen. Mit ihr verlieren wir eine 
großartige  und  stets  offene  und  herzliche  Lehrerin,  deren  Wirken  insbesondere  im 
musikalischen Bereich das  DBG über viele  Jahre mitgeprägt  hat  und vermissen sie  heute 
schon.  Philip  Gand  (Latein,  Musik)  unterrichtet  nun  in  Solingen,  Sonja  Dehn  (Musik, 
Sozialwissenschaft) hat ebenfalls ihren Vertretungsvertrag nicht verlängert. 
Aber wir freuen uns auch sehr über unsere neuen Kräfte: das DBG-Team wird seit heute 
durch  Inga  Oepen  (Englisch,  Sozialwissenschaften)  und  Christian  von  Toperczer 
(Englisch,  Musik)  verstärkt.  Beide  sind  sicher  sehr  gut  geeignet,  unsere  Mannschaft  zu 
verstärken und neue Impulse zu setzen. Wir freuen uns sehr auf die Zusammenarbeit, neue 
Impulse und Ideen!

Veränderungen im Förderverein
Wir verabschieden uns von sehr engagierten Eltern aus dem Vorstand des Fördervereins, die 
das DBG in den letzten Jahren so unglaublich toll unterstützt haben, stets ein offenes Ohr 
hatten und für „interessante“ Ideen immer zu begeistern waren: Ein herzlicher Dank dafür an 
Frau Kolter, Frau Schüßler und Herrn Vierus! Gleichzeitig ein herzliches Willkommen an den 
neuen Vorstand Frau Vater, Herrn Höring, Herrn Tillmann und Herrn Vorhold, die wir im 
nächsten Brief und auf der Homepage noch genauer mit ihren jeweiligen Aufgaben vorstellen 
werden, auch eine angemessene Verabschiedung des alten Vorstands wird es in bester DBG-
Manier noch geben!

Endlich schnelles Internet! 
Wir  schreiben  das  Jahr  2022  und  es  grenzt  an  ein  Wunder.  Seit  gestern  ist  unser 
Glasfaserkabel  angeschlossen  und wir  schauen nun was  passiert.  Ein  paar  Switche  fehlen 
noch,  Kleinigkeiten  sind  noch  zu  verdrahten,  natürlich  muss  noch  eine  ordentliche 
Ausleuchtung der einzelnen Räume erfolgen, aber es rückt näher: dieses „neue“ Dingsbums,… 
Internet: großartige Sache und so wichtig, um modernes Lernen auf den Weg zu bringen. Wir 
sind sehr froh und gespannt auf die weitere Entwicklung und puh… das war 5 Jahre lang ein 
wirklich zähes Ringen, aber das Ergebnis zählt! 

Vorübergehende Email-Probleme

Durch  den  Wechsel  unseres  Email-Anbieters  kann  es  aktuell  sein,  dass  es  noch  zu 
vereinzelten Fehlermeldungen kommt, wir lösen das schnellstmöglich. 

Sekretariatssituation

Nachdem die  Stadt  Bergisch  Gladbach  als  Schulträger  nun  beide  Sekretariatsstellen  neu 
ausgeschrieben hat, können wir zum 15.02. und zum 01.04. beide Stellen neu besetzen. Wir 
hoffen sehr auf Entlastung und insbesondere darauf,  wieder durchgängig für euch und Sie 
erreichbar zu sein. Sicher werden die beiden neuen Kolleginnen einen Weile brauchen, um die 
Abläufe kennenzulernen, aber das kriegen wir gemeinsam sicher gut hin.

Und so starten wir gut gelaunt, optimistisch und voller Tatendrang in ein neues Halbjahr, von 
dem wir uns nur Gutes erhoffen! 

Viele Grüße
Frank Bäcker und Sandra Altwicker
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